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Kachdr verb

Der Zentralverband hatte der Verſammlung folgende
geſolution zur Beſchlußfaſſung vorgelegt

Die heute in Berlin verſammelten Hausbeſitzer
Deutſchlands legen entſchiedenen Proteſt ein gegen die
Sinführung einer Reichswertzuwachsſteuer als einer wei
teren Sonderſteuer auf den Grundbeſitz Sie erwarten
daß der Reichstag ſie ablehnt Abgeſehen von allen den
Hausbeſitz treffenden Schäden vermindert ſie die Bau

Fätigkeit verteuert die Mieten trifft nicht das Groß
tapital iſt mittelſtandsfeindlich und wirkt unſozial Jhr
Ertrag wird in Rückſicht auf ihre Erhebungskoſten und die
Verminderung der Umſatzſteuer ſo gut wie Null ſein

Juſtizrat Baumert führte in ſeiner Begrüßungs
anſprache aus Der Zentralverband deutſcher Haus und
Grundbeſitzervereine hat alle Hausbeſitzer Deutſchlands ein
geladen um Proteſt einzulegen gegen die Zuwachsſteuer
und zwar nicht nur deshalb weil dieſe Steuer eine neue
Steuer auf den Grundbeſitz iſt ſondern auch weil dieſe
Steuer unheilvolle Wirkungen auf das Wohnweſen und die
geſamte Volkswirtſchaft ausüben wird Wir haben die

e r 9

b

w Keichsbehörden zu unſerer Tagung eingeladen und haben
o die Freude daß Regierungsrat Cuno als Ver

tretet des Reichsſchatzamtes hier erſchienen iſt desgleichen
einige Reichstagsabgeordnete

s Sturmszeneny Der Vorſitzende erteilte ſodann Regierungsrat
Cuno das Wort der folgendes ausführte Der Geſetzent

i wurf zu deſſen Beſprechung Sie hier verſammelt ſind iſt
von den verbündeten Regierungen vorgelegt worden in Er
fülung eines geſetzlichen Auftrages zu dem der einſtimmige

Seſchluß aller Parteien des Reichstages den Ausgangspunkt
bildete Große Unruhe Dieſe Einmütigkeit der Ver
treter des deutſchen Volkes bildet mehr als Worte und
Zahlen ein beredtes Zeugnis dafür wie tief der Gedanke
einer Reichswertzuwachsſteuer im Bewußtſein des Volkes
ſelbſt Wurzel geſchlagen hat Stürmiſche Rufe
Nein Dieſe Einmütigkeit aber bietet ebenfalls mehr als
Zahlen und Worte Beweis und Gewähr dafür daß das Reich
zur Deckung ſeines Bedarfes an der Anteilnahme aus dem
Ertrage der Steuer einen berechtigten Anſpruch hat Wi e
derholte Rufe Nein Schluß hören Sie auf
d laſſen Sie Fachleute reden Lauter

e m Daran ändert nichts daß namentlich in dem letzten
Monaten zahlreiche Kundgebungen gegen die Steuer ver
anlaßt worden ſind Lautes Lachen erneute Schlußrufe
3ruſe Halten Sie den Mund raus mit ihm und daß
ch Sie verſammelt ſind am Jhre Bedenken gegen das Ge

r zeltend zu machen Die Anruhe der Verſamm
pung etgert ſich immer mehr Der Redner
richt trotzdem mit großer Ruhe und lauter Stimme
W Solche Gegenkundgebungen haben bisher noch ſtets
n wer gang einer neuen Steuer begleitet und ſie haben
gen wer adigen Stelle auf gebührende Beachtung zu rech
hen r ſie ſich im Rahmen des Erreichbaren und Mög
wenden en und nicht zu bloßen Proteſtkundgebungen

wen dem Danke des Herrn Staatsſekretärs des Reichs
cher r für die Einladung zu Jhrer Tagung habe ich
gen den Wunſch zu verbinden daß Ihre Verhand

wbing d Stück poſitiver Mitarbeit an der Reichsgeſetz
vachsſte ilden mögen Die Erträgniſſe der Reichswertzu
vendigen haben ſich als unentbehrlich erwieſen Die not
ie von n usgab en für die Deckung der Heeresvorlagen und

nif e Seiten gewünſchte Veteranenfürſorge Stü r
ener nterbrechung Das kann jede andere

Site de t ch Jn dem tobenden Lärm gehen verſchiedene
vwachsſt edners verloren Daher erhält die Reichswert
die zur Neg die Aufgabe denen ſich dienſtbar zu erweiſen
kraft den g Atſtellung des Deutſchen Reiches mit eigener
ein gen rund gelegt haben 3uruf Das iſt ja nur
Sorge zu et und damit zugleich die Aufgabe
ewarben agen daß die die die Machtſtellung des Reiches
Kroßer n noch erhalten bleiben Keine andere Steuer
Ebſhaſtste Vielfache Rufe die Erxbſchaftsſteuer die
i nich euer Die Machtſtellung des Deutſchen Reiches
bomme mindeſten dem Grund und Boden zugute ge
Fuht der u ſt es aber auch billig daß ein Teil dieſer
der Notw Sicherung der Zukunft wieder zugeſührt wirv
Lſhließe endigkeit der Steuer wird ſich am wenigſten der
Stand der der ſelbſt Haus und Hof ſein eigen nennt Der
diſniſen Frundbeſittzer hat von jeher den nationalen Be
v es g nderes Verſtändnis entgegengebracht Jro
n Erde o Kein Stand iſt enger mit der heimi

Wehr mit rhunden als dieſer keines Standes Geſchichte
n Jhnen er des Vaterlandes verknüpft Zuruf Leider

n den i vat alſo für die Zukunft ab daß die Segnun
der Machtentfaltung des Reiches beruhenden

die Protesiversammlung der deutschen

Friedens erhalten bleiben Toſende Unterbrechun
gen und anhaltende Schlußrufe Juſtizrat
Baumert Der Herr Regierungsvertreter hat mir aller
dings verſprochen auf die Sache ſelbſt nicht einzugehen ich
darf ihn wohl bitten ſich etwas kürzer zu faſſen Lebhaftes
hört hört Minuten langer Lärm in dem die nächſten Sätze
des Redners verloren gehen Wenn Sie in dieſem Sinne
hier poſitive Arbeit leiſten werden Sie mit dem Bewußt
ſein von hier gehen können für die Machtſtellung des Deut
ſchen Reiches wirkſam beigetragen zu haben und zugleich
eine Dankesſchuld die letzten Worte des Redners gehen in
höhniſchen Bravorufen verloren Juſtizrat Baumert
Jch danke der Verſammlung daß ſie den Herrn Vorredner
hat ausreden laſſen Große Heiterkeit Vielleicht
wäre es beſſer geweſen wenn er ſich etwas kürzer gefaßt
hätte

Der Vorſitzende bringt ſodann folgendes Huldigungs
telagramm an den Kaiſer in Vorſchlag Die heute aus allen
Teilen des Reiches im Zirkus Schumann zum Zweck einer
Stellungnahme zur Reichswertzuwachsſteuer in großer Zahl
verſammelten Vertreter des Zentralverbandes der deutſchen
Haus und Grundbeſitzervereine entbieten Ew Majeſtät vor
Beginn ihrer Tagung untertänigſten Gruß und Huldigung
als ihrem Schirmherrn

Ueber die Stellung der Glissenschaft
zur Reichswertzuwachssteuer

ſprach ſodann

Profeſſor Adolf Weber Köln
der ſeine Ausführungen mit einer Kritik des letzten Bundes
tages der Vodenreformer in Gotha begann der auch die
Freunde der Bodenreformer enttäuſcht habe weil die Führer
der Bewegung nicht einmal verſucht hätten die entſtandenen
Bedenken der Theorie und Praxis gegen die Steuer zu ent
kräften Um Klarheit und Wahrheit war es offenbar den
Bodenreformern in Gotha nicht zu tun ſondern nur darum
durch ein geſchickt vorbereitetes äußeres Schauſpiel die öffent
liche Meinung die Regierung das Parlament über den
Ernſt der Situation und die immer mehr anwachſende Erre
gung breiteſter Volksſchichten hinwegzutäuſchen Die Jdee
einer Beſteuerung des wirklich unverdienten Wertzuwachſes
wenn ihre praktiſche Ausführung möglich und keine größeren
volkswirtſchaftlichen und ſozialen Schäden davon zu er
warten ſind kann vom Standpunkt der Wiſſenſchaft akzep
tiert werden Unter den genannten Vorausſetzungen iſt auch
Anteilnahme des Reiches an dem Steuerertrag ſelbſtver
ſtändlich gerechtfertigt Aber eine an ſich gerechte Jdee
kann durch die Art der Ausführung zu einer ſchreienden Un
gerechtigkeit werden Ungerecht ſei es wenn man lediglich
dem ſowieſo ſchon mit Laſten übermäßig bedachten ſtädtiſchenGrund und Hausbeſitz einen Teil des Wertzuwachſes weg

nehmen wolle Eher würde ſich das ſchon für das weniger
nit Abgaben belaſtete Kapital rechtfertigen

Mit der Kuponſchere ſei es leichter
unverdienten Wertzuwachs zu machen als mit dem unbe
weglichen Boden Der Bodeneigentümer muß auch in den
Tagen der Not ausharren während der Wertpapierbeſitzer
ſeinen Reichtum leicht aus dem Gefahrenbereich bringen
könne Ungerechfertigt ſei auch die erneute Bevorzugung des
ländlichen Grundbeſitzes zumal ſchon eine formal gleiche Be
handlung des ſtädtiſchen und ländlichen Grundbeſitzes den
erſten härter trifft als den letzteren Es handelt ſich ja in
Wirklichkeit weniger um einen Wertzuwachs als um eine
Wertſchwankungsſteuer und Wertſchwankungen ſeien auf
dem durch Zollmauern geſchützten Lande viel weniger
häufig als in den mitten im wirtſchaftlichen Wettbewerb
ſtehenden Städten

Aber nicht Gerechtigkeits r in erſter Linie Zweck
mäßigkeitserwögungen veranlaßten die Wiſſenſchaft mit
aller Entſchiedenheit gegen die neumodiſche Steuer Front
zu machen Vom Zweckmäßigkeitsſtandpunkt
2us ſei die Steuer das Muſter einer Steuer
wie ſie nicht ſein ſoll Redner weiſt darauf hin
daß neben großen wirtſchaftlichen und gewerblichen Ver
bänden neuerdings auch der rheiniſche Verein für Klein
wohnungsweſen und der Verband rheiniſcher Baugenoſſen
ſchaften gegen das Reichswertzuwachsſteuergeſetz proteſtiert
hätten weil ſie nach ſehr eingehender Beratung trotz Heran
ziehung der führenden Männer der Vodenreform zu der
Ueberzeugung gekommen ſeien daß eine Verteuerung der
Mieten durch die Steuer unvermeidlich ſei Der antiſoziale
Charakter der neuen Steuer könne heute von unbefangenen
Theoretikern und Praktikern nicht mehr beſtritten werden
ebenſowenig daß die Steuer eine künſtliche Reduzierung uno
ſchwere Schädigung des Mittelſtandes bewirken müſſe Das
Baugewerbe werde in erſter Linie zu leiden haben d h
das Gewerbe daß ſich weitaus am ſchlechteſten von allen
Gewerbegruppen rentiere Selbſt die Aktiengeſellſchaften
des Baugewerbes brachten in den letzten Jahren durchſchnitt
lich nur 3,8 Prozent d h noch nicht einmal die Hälfte des

Durchſchnittsverdienſtes der übrigen Gewerbegruppen Wie
ſchlecht es vielfach dem Hausbeſitz gehe ſehe

Kansbesitzer
S H Berlin 26 Nov

man daraus daß nach Dresdener Erhebun
gen dort die Hausbeſitzer deren Eigentum
zur Subhaſtation gebracht wurde im Jahre
vor der Zwangsverſteigerung zu 31 Prozent
eine Einnahme von unter 1500 Mark hatten
Tatſächlich ſei in unendlich vielen Fällen gerade bei der
Wohnungsunternehmung der ſogenannte unverdiente Wert
zuwachs ein verdientes Aequivalent für jahrelange unver
diente Verluſte Jndem man den Mittelſtand durch die
Steuer im Wohnungsgewerbe zurückdränge werde gleich
zeitig das Großkapital bevorzugt Die Wertzuwachsſteuer
ſei eine indirekte Prämie zugunſten der großen Terrarn
geſellſchaften die den Kampf mit dem Fiskus beſſer führen
könnten die imſtande ſeien ſchlechte und gute Riſiken
auszugleichen die in manchen Fällen durch Selbſtbebauung
der Grundſtücke der Steuer auszuweichen in der Lage ſeien
und die endlich als die Kapitalſtärkeren viel leichter als die
kleinen und mittleren Unternehmer bis zu der guten Kon
junktur ausharren können um dann die Steuer abzuwälzen
Schon die Aeußerung Damaſchkes der ſolide Grundſtücks
handel müſſe ſehen wie viel Laſten er zu tragen habe ge
nüge um die Steuer in den Orkus zu befördern denn eine
Ueberſicht über die Höhe der Belaſtung könne bei der Reichs
wertzuwachsſteuer ſtets erſt nach dem Verkauf feſtgeſtellt
werden Auch das müſſe berückſichtigt werden daß die Bo
denreformer ſchon jetzt unzufrieden ſeien mit der zu geringen
Höhe der Steuer und immer weiter auf Erhöhung der Sätze
drängen würden

Die Politik des Reichsſchatzamtes

lediglich zu ſorgen daß die Steuer möglichſt viel einbringe
ſei geradezu ein Hohn auf alle Finanzwiſſenſchaft und
Finanzpreris Die Steuer beruhe unzweifelhaft auf einem
durch und durch ſozialiſtiſchen Prinzip Mit Adolf Wagner
iſt nun Redner überzeugt daß man etwas wirklich Gutes
nicht deshalb ablehnen dürfe weil es ſozialiſtiſch genannt
werden könnte Aber wenn die Regierung eine ſozialiſtiſche
Jdee die gar keinen Nutzen ſondern nur Schaden bringen
müßte in übereilter Weiſe dem Deutſchen Reiche geradezu
aufdrängen wolle ſo bedeute das ihre Kapitulation vor
denen die grundſätzliche Gegner der beſtehenden Wirtſchafts
und Staatsordnung ſeien Nicht nur der Entwurf ſondern
auch das ganze Projekt einer Reichswertzuwachsſteuer ſei als
ſolches irreparabel Eine bodenreformeriſche Wertzuwachs
ſteuer beſſer Konfiskation würde auch als kommunalpoli
tiſche Maßregel ſtets ein volks wirtſchaftlicher Nonſens ſein
Die Frage einer mäßigen rein finanzpolitiſchen Steuer auf
wirklich unverdienten Wertzuwachs könne wegen der enor
men Schwierigkeit nie zentraliſtiſch ſondern nur dezentra
liſtiſch gelöſt werden Es ſei hohe Zeit daß der Reichstag
ſich nun endlich durch die bodenreformeriſchen Phraſen hin
durcharbeite und klar ſehe wie die Dinge liegen Das ſeit
es was heute das geſamte ſtädtiſche Bürgertum zu dem
Ausruf veranlaſſe Reichstag werde wach bleibe wach auch
dann wenn es ſich ſcheinbar nur handelt um die Jnter
eſſen des ſtädtiſchen Bürgertums Lebhafter großer Bei
fall

Der folgende Redner Juſtizrat Weſtrum Celle
verbreitete ſich über

die voraussichtliche Wirkung der Tlert
zuwachssteuer

Die Zeiten wo man ſeinen Kindern mit Fug und Recht
den Rat gegeben habe ihr Geld nicht in wertloſen Aktien
ſondern im Grundbeſitz anzulegen weil dies die beſte Kapi
talanlage ſei ſeien längſt und für immer dahin Der Grund
beſitz ſei in einer geradezu ungeheuerlichen Weiſe überlaſtet
und wenn ein engliſcher Miniſter einmal ſcherzweiſe geſagt
habe mehr wie 100 Prozent vom Einkommen brauche nte
mand zu verſteuern ſo ſei das in bezug auf den Grundbeſttz
in manchen Gegenden Deutſchlands nicht mehr zutreffend
denn dieſer zahle hier und da ſchon 130 bis 140 Proz Der
Redner erläuterte dies an Beiſpielen aus ſeiner hannover
ſchen Heimat und bezeichnet unter dieſen Umſtänden die
Reichswertzuwachsſteuer nicht nur als ungerecht und im
Prinzip verfehlt ſondern bekämpft ſie auch als vom volks
wirtſchaftlichen Standpunkte aus verwerflich Der Gedanke
der Wertzuwachsſteuer ſei nichts weiter als eine Mode
torheit deren Durchführung aber Haus und Grundbeſitz
völlig entrechten würde Der Hinweis auf die Ebbe in
Staats und Gemeindekaſſen und das Bedürfnis nach neuen
Steuerquellen ſei verfehlt denn die Haus und Grundbeſitzer
hätten ſich noch niemals der Anteilnahme an den Laſten bes
Reiches entzogen wenn ſie gleichmäßig verteilt würden
Die Wertzuwachsſteuer aber ſolle ein Ausnahmegeſetz gegen
die Hausbeſitzer werden und hiergegen müßten ſich dieſe mit
allen Kräften wehren Der Redner wendet ſich in dieſem
Sinne auch gegen die Ausführungen der Norddeutſchen All



2

gemeinen Zeitung und führt ſchließlich noch aus daß es ſich
bei der projektierten Steuer und ihren vielfach zugegebenen
Mängeln keineswegs nur um Einzelheiten handele ſondern
daß das ganze Geſetz abgelehnt werden müſſe Für den Fall
aber daß dennoch wider Erwarten der Reichstag an die Be
ratung der Vorlage herangehen ſollte macht der Redner
Vorſchläge durch welche nach ſeiner Anſicht die gröbſten
Mängel des Geſetzes beſeitigt werden könnten

Jn der
Diskuſſion

betonte der Vorſitzende des Bundes Berliner Grundbeſitzer
vereine Barkowski daß unter der Herrſchaft der ſozial
politiſchen Anſchauungen die Rechte der Hausbeſitzer immer
mehr zurückgedrängt worden ſeien Das werde weiter ge
ſchehen wenn man ſo ruhig bleibe wie bisher Die Haus
beſitzer ſollten ſelbſtbewußt erkennen daß ſie die beſten und
feſteſten Stützen des Staates und der Monarchie ſeien und
zwar durch ihre Steuerkraft Nach weiterer unweſentlicher
Debatte wurde die Reſolution unter großem Beifall

angenommen rDamit erreichte die Verſammlung ihr Ende

veutsches eich

Das Ergebnis der Kaiferdebatten
z Zum zweitenmal hat am Sonnabend die deutſche Volks

vertretung in geordneter freier und ungehinderter Ausſpracſe
geſtritten über das was man unter dem Begriff des perſön
lichen Regiments Wilhelms II zuſammenzufaſſen
ſich gewöhnt hat und hat ſich wieder auseinandergeſetzt mit
dem Kaiſer über die Grenzen die der Monarch im konſtitutio
nellen Staate auch wenn er der begabteſte wäre dem Drang
zur Bekundung ſeines perſönlichen Willens ſetzen muß im Jn
tereſſe des Staates und nicht minder im Jntereſſe der Krone
ihres Trägers und ſeines Hauſes Der Reichskanzler v Beth
mann Hollweg hat ſich für das Gottesgnadentum des
Kaiſers in einer Weiſe eingeſetzt wie keiner ſeiner Vorgänger

Der Herr Reichskanzler will es freilich nicht wahr haben
daß es ſich um die Vertretung abſolutiſtiſcher Auf
faſſungen handelt Nun wenn der Träger der Krone ſich ſo
geringſchätzig über Parlamente und Volksbeſchlüſſe ausſpricht
wenn er ſich nur als Jnſtrument des Herrn betrachtet und
auf die Tagesmeinungen gar keine Rückſicht nehmen will ſo
können wir uns etwas Abſolutiſtiſcheres nicht gut denken Das

iſt dieſelbe Tonart die aus den früheren Reden hervor
ſchallte als es noch hieß daß kein Widerſpruch geduldet würde
Das Volk und ſeine Vertretung laſſen ſich aber nicht ſo kom
mandieren ſie haben auch eine eigene Meinung und wollen
daß dieſe Beachtung finde Die Meinung des Volkes und des
Parlaments zu ignorieren entſpricht nicht mehr den konſtitu
tionellon Vorausſetzungen Darum war es Recht und Pflicht
gegen ſolche Anſchauungen Einſpruch zu erheben

Eine Rede des Handelsminiſters Sydaw
Jn der Aula der Berliner Handelshochſchule fand am

Sonntag mittag aus Anlaß des 25jährigen Beſtehens der kauf
männiſchen Schulen der Korporation der Kaufmannſchaft von
Berlin eine Gedenkfeier ſtatt Es hatten ſich dazu eine Reihe
von Vertretern ſtaatlicher und kommunaler Behörden ſowie
mehrerer Korporationen eingefunden Auch der Handels
miniſter Sydew war erſchienen Jm Verlauf der Feier er
griff der Handelsminiſter das Wort zu folgenden Ausführungen

Die Vertreter der Regierung ſind der an ſie ergangenen
Einladung zur Feier mit herzlicher Freude gefolgt Hat doch
die preußiſche Handels und Gewerbeabteilung ſeit der Gründung
des fachlichen gewerblichen Unterrichts im Jahre 1885 dieſem
Bildungsſtreben ſtets ihr lebhaftes Jntereſſe zugewandt und ſich
dabei von jeder bureaukratiſchen Schabloniſierung ferngehalten
Für die Regierung konnte es ja auch nur erwünſcht ſein daß
die Berliner Kaufmannſchaft aus eigener Jnitiative heraus
Fachſchulen errichtete Es iſt ja bekannt daß die Re
gierung jetzt damit beſchäftigt iſt das Fort
bildungsſchulweſen geſetzlich zu regeln Hier
bei werden die Fach ſchulen unberührt bleiben Viele Auf
gaben auf dem fachlichen Unterrichtsgebiete ſind noch zu löſen
doch können wir mit Ruhe der Zukunft entgegenſehen Allen
aber die zu der Entwickelung der kaufmänniſchen Schulen bei
getragen haben beſonders aber der Korporation der Kauf
mannſchaft ſpreche ich namens der Regierung Dank und An
erkennung aus Mögen die Schulen auch künftig gedeihen zum
Wohle des Kaufmannsſtandes und des Staates

Senats präſident Strutz über die Stenerhetze
Die mehrerwähnten Aeußerungen des konſervativen Se

natspräſidenten am Oberverwaltungsgericht Ge
heimrat Strutz über Reichsfinanzreform und Steuerhetze
auf welche ſich Abg Schiffer zum großen Verdruß der Poſt
in ſeiner Magdeburger Rede bezog finden ſich in der Schrift
Betrachtungen zur Reichszuwachsſteuer Wir laſſen die

betreffende Stelle um ihrer grundſätzlichen Bedeutung hier
noch im Wortlaut folgen

Jch bin gewiß nicht der einzige der ſeit Anfang
eines politiſchen Denkens ſtreng konſervativ gefſinnt
irre geworden iſt an der alten lieb gewordenen
Partei als dieſe an die Stelle einer in der von der Re
gierung vorgelegten Geſtalt den berechtigten Jntereſſen der Land
wirtſchaft reichlich Rechnung tragenden wirklichen allgemeinen
Beſitzſteuer Steuern ſetzte die eine völlig ungleich
mäßige zum Teil einſeitige Belaſtung bedeuten
Wenn die bei der Erledigung der Reichsfinanzreform ſiegreich
gebliebenen Parteien heute verlangen die Unterlegenen ſollten
ihre Niederlage als etwas nun einmal Geſchehenes hinnehmen
und es unterlaſſen die Art der Erledigung der Reichsefinanz
reform im politiſchen Kampfe auszuſchlachten ſo können dieſe
Parteien mit Fug und Recht demgegenüber die
Frage anihre Beſieger richten ob ſie denn im um
gekehrten Falle ſo handeln würden und in der Vergangenheit
ſo gehandelt haben Wenn man dieſe Stimmung der weiteſten
Kreiſe des erwerbstätigen Bürgertums Steuerhetze nennt
ſo würde dieſe Steuerhetze mit allen ihren wirklichen oder be
haupteten Verdrehungen und Uebertreibungen einen ſolchen Er
folg nicht haben hätte ſie nicht einen berechtigten Kern hätte
man nicht Steuern geſchaffen von denen breite Schichten die
noch nicht davon durchdrungen ſind daß ſich alle Jntereſſen
denen der Landwirtſchaft unterzuordnen hätten auch ohne

Steuerhetze den Eindruck haben daß ſie weniger ausgleichende
Gerechtigkeit üben wie die von den verbündeten Regierungen

vorgeſchlagenen daß ſie vielmehr einzelne Schichten gefliſſent
lich ſchonen und von andern ganz überwiegend getragen werden
müſſen

Abgeſehen von der gründlichen Abfertigung der Poſt
und der ſteuerpolitiſchen Autorität des Herrn von Liebert
ſind dieſe Bemerkungen auch von Wert für die Beleuchtung
der von der Rechten aufrecht erhaltenen Fiktion wonach es
Konſervative die nicht zu Herrn von Heyde
brand ſchwören nicht geben ſoll Senatspräſident Strutz
ſagt ausdrücklich er ſei gewiß nicht der einzige

Die nene Militärvorlage
Dem Tag zufolge ſoll die Heeresſtärke bis zum

Jahre 1915 515 321 Mann erreichen Das würde eine Er
höhung der Friedenspräſenzſtärke um 10 875 Mann bedeuten
Nach völliger Ausbildung der in Ausſicht genommenen neuen
Organiſationen ſollen beſtehen bei der Jnfanterie 634 Batail
lone bei de Kavallerie 510 Eskadrons bei der Feldartillerie
592 und bei der Fußartillerie 49 Batterien Pioniere 29 Ver
e Atruppen 17 und Train 25 Bataillone Die Mehrkoſten
iellkn ſich auf 21,8 Millionen fortdauernde und 82,4 Millionen

einmalige Ausgaben ſtellen

Preußiſche Disziplin als Arſache
der Revolution in Braßlien

die gegen dieſen wegen der Anwerbung deutſcher Militär
inſtrukteure in letzter Zeit ſo heftige Angriffe richteten brin
gen es nunmehr glücklich fertig die Flottenmeuterei für dieſe
Kampagne auszubeuten Ein braſilianiſcher Patriot erklärt wie
ein Privattelegramm des Berliner Tageblatt meldet in einem
Pariſer Morgenblatt die Flottenempörung ſei ausgebrochen wei
verſucht wurde die preußiſche Disziplin bei der Marine einzu
führen Der Unteroffizierston und die brutalen Beſtrafungen
ſeien nichts für die Braſilianer die ſich vielmehr mit den
Franzoſen verwandt fühlien Unter den Maßregeln deren
Einführung dem deutſchen Einfl ß anzurechnen ſei führt der bra
ſilianiſche Patriot die Strafe der Geißelung an die in
einigen Fällen nach dem Muſter der Offiziere von Kamerun
durch Einreiben der Wunden mit Salz verſchärft worden ſei Die
deutſche Disziplin habe die Ermordung der Offiziere auf dem Ge
wiſſen ſie müſſe ſo raſch wie möglich aus Braſilien verbannt wer
den um größeres Unglück zu verhüten Dieſe Erklärung iſt ein
ſo plumpes und blödſinniges Machwerk daß wohl niemand in
Deutſchland oder in Braſilien ein ernſtes Wort der Erwiderung
an ſie verſchwenden wird

Kleine politiſche Nachrichten
Der Antiſemit Raab ſcheint parlamentsmüde zu ſein

Er beabſichtigt in Eſchwege Schmalkalden nicht wieder zu kandi
dieren Das iſt freilich begreiflich denn er muß fürchten nicht
einmal wieder in die Stichwahl zu kommen Der bayeriſche
Miniſter des Jnnern v Brettreich empfing eine Abordnung
pfälziſcher Winzer und ſagte die Cewährung von Vor und
Zuſchüſſen für den geſchädigten Weinbau zu Kaiſer Franz Joſef
von Oeſterreich empfing den Herzog Albrecht von Württem
berg Dem Reichstag iſt ein Nachtragsetat zum Etat des
ſüdweſt afrikaniſchen Schutzgebiets für das Rech
nungsjahr 1910 zugegangen Danach wird das Rechnungsjahr
1910 an Einnahmen 3 544 000 Mark mehr bringen als im Etat
veranſchlagt war Dieſe Mehreinnahmen ſollen aber wieder im
Jntereſſe des Schutzgebietes verwandt werden Die
Mehreinnahmen reſultieren hauptſächlich aus den Diamantaus
fuhrzöllen Als Maßnahmen gegen die Fleiſchteuerung haben
die Stadtverordneten in Crefeld beſchloſſen an zwei Tagen
der Woche friſche Fiſche verkaufen zu laſſen Zu dieſem Zwecke
iſt ein Vertrag mit einem Großunternehmer geſchloſſen worden
der die Fiſche billig aus Holland beziehen und hier verkaufen
wird Der Verkauf findet außer in der Markthalle auch in den
Arbeitervierteln ſtatt Ferner ſoll auf dem Schlachthofe noch mehr
däniſches Vieh zugelaſſen werden als bisher Auch ſoll ver
ſucht werden zwiſchen land wirtſchaftlichen Genoſſfen
ſchaften und Metzgern einen Tarifvertrag zuſtande
zu bringen Ausdrücklich wurde feſtgeſtellt daß dem örtlichen
Viehhandel und den Metzgern kein Verſchulden an der Teuerung
beizumeſſen ſei

Ausland

Die deutſchtſchechiſchen Ausgleichs
Verhandlungen

Von unſerem r Wiener Mitarbeiter
Die Prognoſe von den ungünſtigen Ausſichten der deutſch

böhmiſchen Ausgleichsverhandlungen erwies ſich als richtig Die
Verhandlungen ſind abgebrochen Aber man ſcheut hüben wie
drüben den vollkommenen Bruch Niemand wollte die Verant
wortung für das unvermeidlich daraus entſtehende Debakel
tragen und ſo kam man überein in Wien die unverbind
lichen Beſprechungen fortzuſetzen Die unverbindlichen
darin liegt ungewollte Jronie Man will ſich vertragen aber
keinen Vertrag gen

Wäre die Sache nicht furchtbar ernſt ſo wäre man ver
ſypt ſie als eine amüſante Komödie zu betrachten Da ſitzen
ie Herren wochenlang beiſammen und ſind eines Herzens

und eines Sinnes ſo lange ſie hinter verſchloſſenen Türen
verhandeln Kaum ſchlagen draußen ein paar Radaubrüder
die ſich in ihrem Programm der ewigen Wirrniſſe von dem
ſie aber leben bedroht e Lärm flugs haben die friedlichen

ührer der ſtreitenden Völker ihre guten Vorſätze vergeſſen
der ſollte man nicht beſſer das histeron proteron anwenden

und von ſtreitenden Führern friedlicher Völker reden Denn
im Grunde genommen haben beide Stämme keine größere
rn als im Frieden miteinander zu leben Das wurde

dieſer Tage ſo recht offenbar als ſich die deutſchen und böh
miſchen Vertreter der e zuſammenfandenum über eine Beſſerung ihrer drückenden Lage zu beraten Wie
raſch hat die gemeinſame Sorge alle nationalen Gegenſätze aus
eglichen Der Hunger vereinigt die Menſchen ſo leicht wie er
e entzweit Jn dieſer immenſen Schar ungenügend entlohnter

aber mit einer wichtigen Miſſion betrauter Beamter wächſt
eine große Gefahr heran Sie haben an dem Lohnkampf ihrer
franzöſiſchen Kollegen gelernt welche Fehler zu vermeiden ſind
Sie ſind entſchloſſen den e nur auf dem Boden des Ge
ſetzes auszufechten Welche Opfer an Nationalvermögen wird
es koſten ehe die Regierung ihren fiskaliſchen Standpunkt auf

eben wird Daß doch kein öſterreichiſchere Weisheit der Alten profitiert hat bis Ia thatemann vo
Nach dieſem Zwiſchenfall will ich noch einmal di dat

gleichsverhandlungen beleuchten Der böhmiſche Lanbigets
vertagt Die Kommiſſion iſt zu neverlichen unverbindit i
Beſprechungen von Prag nach Wien berufen Vielleicht chen
ſie hier den Boden geeigneter für das zarte Pflä en halten
träglichkeit Sollte die Wunderblume aufgehen 9 t Ver
böhmiſche Landtag Ende Dezember wieder einberufen e Je
Vorlagen kommen dann nicht vors Plenum ſondern w Die
in den Ausſchüſſen erledigt erden

Prag 28 Nov Am geſtrigen Sonntag wurden d
ganzen Tag en gepflogen wegen Fortſetder deutſchtſchechiſchen Ausgleichsverhandlungen Wie bung

lautet wird der Miniſterpräſident ſchon in dieſer verEinladungen an die Tſchechen und Deutſchen behufs Fortſet die
der Ausgleichsverhandlungen in Wien ergehen laſſen u ung
heißt daß diesmal auch die Sozialdemokraten zuge

werden zogenDie bevorſtehenden Wahlen in Enoland
London 28 Nov Der bekannte irländiſche Politikmond hielt geſtern in Wacford in Jrland eine große I

in der er darauf hinwies daß die kommenden Wahlen an
beſonders t Wahlen ſeien Asquith habe ſich dw
pflichtet Jrland die abſolute Autonomie zu ge
währen Der größte Teil des engliſchen Volkes ſlehe Tr
Gewährung des Homerule an Jrland nicht mehr feindig
gegenüber Die Jren beſäßen bereits eine Autonomie trotz der
ahlehnenden Haltung der Lords Die Lords ſeien vom Volt
für ſchuldig erklärt worden und ihr Urteilsſpruch werde an den
kommenden Wahlen verkündet werden Er forderte die Ver
ſammlung auf in ihm Vertrauen zu ſetzen

Angriffe auf den Miniſter Churchill
D Aus London wird gemeldet
Als der engliſche Miniſter des Jnnern Cyur

ch i 11 der bei ſeiner Rückkehr von Bradford im Eiſenbahnzuge
von einem Manne mit der Hundepeitſche überfallen wurde
auf dem Kings CroßBahnhof in Hudem den Zug verließ ver
ſuchten drei Frauen ihn tätlich anzugreifen Sie
wurden jedoch von Geheimpoliziſten daran verhindert und in
Haft genommen

Ein neues türkiſches Kabinett
9 Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Jn Konſtantinopel wurde geſtern das Gerücht

verbreitet daß der Großweſir Hakki dem Sultan die De
miſſion des Kabinetts eingereicht habe und dem Botſchafter in
Londen Tewfik Paſcha telegraphiſch das Großweſirat an
geboten habe Gut unterrichtete Deputierte dementieren dieſes
Gerücht kategoriſch

Konſtantinopel 28 Nov Von maßgebender Seite erhielt
der hieſige Korreſpondent der Frankfurter Zeitung die Er
klärung daß für das Kabinett keinerlei Grund zu
einem Rücktritte vorliege

Die Schulden der Königin Maria Pia
London 28 Nov Der portugieſiſche erklärte dem Liſſaboner Korreſpondenten der Times es ſei zur

Kenntnis der proviſoriſchen Regierung gelangt daß die Königin
Maria Pia im Laufe der letzten Jahre bei verſchiedenen
Banken unter den Garantien der damaligen Regierung be
deutende Schulden kontrahiert habe die ſich im ganzen
auf 1 250 000 Mark belaufen Der Finanzminiſter beabſichtigt
einen beſtimmten Teil der der Königin Maria Pia von der
proviſoriſchen Regierung ausgeſetzten jährlichen Penſion von
300 000 Mark zurückzubehalten um die Gläubiger der Königin
zu befriedigen Der Miniſterrat wird ſich in dieſer Wohhe
mit den verſchiedenen Bankdepots beſchöftigen die die Königin
Amalie von Portugal außer ihrer im Ehekontrakt feſtgeſetzten
Mitgift angelegt hat

Die Polizei in Rußland
V Aus Petersburg wird gemeldet
Jn der Nacht wurden in Petersburg aus dem

Zentralbureau der profeſſionellen Verbände insgeſamt drei
ehn Perſonen verhaftet welche verdächtig ſind dier geſtern angekündigt geweſenen Arbeiterdemonſtrationen

veranſtaltet zu haben Für den hier erwarteten Ausbruch
Studentenunruhen erhielt die Polizei Befehl ſchar
zu ſchießen

Präſident Diaz über Mexiko
Ruhe im Land Präſident von

S Paris 28 Nov Priv Tel Der PraäſideMexiko Diaz hat einem Pariſer Blatt anf deſſen rin T
authentiſche Knekunſt über die Unruhen folgende r we
ſandt Jn Beantwortung Jhres Kabeltelegramms kann r r
ſichern daß im Lande Ruhe herrſcht Die Truppen die a
dem Vorwande der Politik Plünderungen veranſtolter anren
ruhigen die Regierung nicht Einige der Unruheſtifter h in
ſich in den Händen der Juſtiz Die wenigen die wh 3p
unſerer Macht ſind werden in kurzer Zeit gefangen ſein

Vuhe in BSraßlien
Aus Rio de Janeiro wird gemeldet UhrAlle Kriegsſchiffe haben ſich am Sonnabend abend e

ergeben und unter das Kommando der zwei von mehr voll
rung beſtimmten Offigiere begeben Es herrſcht nunmeq
ſtändige Ruhe

Die Krankheit der belgiſchen Königin gend
rn abeer teAus Brüſſſel wird gemeldet Nach einem geſ Igi

ausgegebenen Bulletin war das Befinden dere iedi
ſchen Königin im Laufe des geſtrigen Taen die ziem
gend trotzdem die Patientin durch Huſtenanfäll en einen
lich heftig auftraten ermattet war Das Fieber n
normalen Verlauf

Zuſammenßößre wete
Lendon 28 Nov Jn Vork kam es geſtern zu FührersZuſammenſtößen W chen den Anhänger dälgetn des

der iriſchen Nationaliſten Redmond und den ſe Anzahl von
Chefs der unabhängigen Jren Brien Ein gro er Freunde
Anhängern Redmonds wollten in das Quart m clle dert

Briens eindringen Die Polizei verſperrte ſedon Hrere Mal
führenden Straßßen Die Redmondiſten wurden wägetriebenvon der Polizei mit Knüppeln in der Hand zurii
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Je rn verſtärkt

Entſcheidungen des Oberverwaltungsgerichts

Das Oberverwaltungsgeriht hat eine für
vperordneten wahlen bedeutſame Entſchei

getroffen Jn den Städteordnungen für die meiſten preu
dung Prorinzen wird beſtimmt daß die Hälfte der von jeder Ab
ßiſchen u wählenden Stadtverordneten aus Hausbeſitzern beſtehen
leitung Wiiglich der Frage ob Alleineigentum erforderlich iſt oder
nun iteigentum genügt ſind die Anſichten der Juriſten ausein
ob aangen ſelbſt das Oberverwaltungsgericht hat Entſchei
a Jefällt welche nicht in Einklang ſtehen Es hat nun aber
dun Stellung zur Streitfrage genommen um im Hinblick auf g 5
ma ſädteordnung wonach Steuerzahlungen Einkommen Haus
v Grundbeſitz der Ehefrau dem Ehemanne anzurechnen ſeien den
Linwand nicht für durchgreifend angeſehen daß zu den Haus
e hern ein Mann nicht zu rechnen ſei welcher zuſammen mit
er Ehefrau ſich im Beſitze eines Hauſes befinde Eine ſolche

n on könne als Hausbeſitzer zum Stadtverordneten gewählt
Fewhen Ungültig werde aber eine Wahl welche nicht als Aus
druck der freien Willensmeinung der Mehrheit der Wähler erachtet
erden rönne insbeſondere ſei auch eine Wahlbeeinfluſſung unzu
fäſſig welche einen feſten Mann wankend machen könne insbeſon
dere wenn durch Flugblätter Wähler mit Boykott und der Unter
zrabung ihrer Exiſtenz bedroht werden falls ſie nicht wählen wie

die Urheber der Flugblätter wünſchen

g

Stadt

Provinzial Rachrichten

Liberale Vertrauensmännerversammlung
Delitzſch 28 Nov Eine ſtattliche Anzahl liberaler Ver

trauensmänner des Wahlkreiſes Bitterfeld Delitzſch hatten ſich
geſtern in Delitzſch im Hotel zur grünen Linde zuſammenge
funden um zur Kandidatenwahl Stellung zu nehmen

Die mit den Nationalliberalen gepflogenen Ver
handlungen galten als geſcheitert Jn letzter Stunde erklärten
aber die Nationalliberalen die Verhandlungen wieder auf
nehmen zu wollen um einen Geſamtaufmarſch der bürger
lichen Parteien zu ermöglichen Die Verſammelten lehnten
aber eine ſolche Sammlungspolitik ab unterſtrichen den Kampf
gegen den ſchwarzblauen Block und erklärten ſich bereit in
Konzenſationsverhandlungen mit den Nationalliberalen zur
Sammlung aller Liberalen einzutreten

Generalſekretär Fr Jßberner der namens der Zentrale
der fortſchrittlichen Volkspartei anweſend war erklärte ſich zur
Vermittelung bereit Mit überwiegender Majorität wurde
Herr Rektor Tſchanter aus Eilenburg als Kandidat der
fortſchrittlichen Volkspartei für BVitterfeld Delitzſch nominiert

Ranubmörder Knitelins ergriffen
Jn ähnlicher Weiſe wie kürzlich das Tetzkeſche Ehepaar

in Berlin wurde vor zwei Jahren bei einem Einbruch der
Apotheker Wilhelm Rathge in ſeinem Geſchäft am Breiten
Weg zu Magdeburg von einem Einbrecher erſchoſſen
Dieſer wurde von der Berliner Kriminalpolizei als der am
16 November 1884 zu Offenbach a M geborene Kaufmann
Otto Knitelius feſtgeſtellt Er war aber entkommen Sein
Komplize der Privatdetektiv Artur Ritter wurde jedoch
nach der Tat auf der Flucht ergriffen und bereits zu drei
Jahren Zuchthaus verurteilt Jetzt iſt Knitelius in
Petropolis Braſilien verhaftet und ausgeliefert worden

Ueber den Raubmord und die Einzelheiten der Verhaf
tung erfahren wir

Allgemeine Aufregung verurſachte die Ermordung des
Apothekers Rathge der am Sonntag 25 Oktober 1998 nach
mittags in dem Kontor ſeiner Apotheke am Breiten Wege
zu Magdeburg zwei elegant gekleidete Einbrecher angetroffen
und im Kampfe einen Schuß in die Bauchhöhle erhalten hatte
Er lief den Verbrechern bis auf die Straße nach und konnte
hech den einen am Ueberrocke ergreifen bevor er zuſammen
brach Er iſt dann im Krankenhauſe geſtorben Der auf der
Flucht eingeholte Einbrecher nannte ſich Artiſt Franz Schröder
aus Hannover wurde aber ſchon nach einigen Tagen nachdem
leine Photographie hier eingetroffen war von dem Kriminal
iommiſſar Klinghammer als der in einer hieſigen Detektei an
geſtellte Privatdetektiv frühere Kaufmann Artur Ritter rekog
noſziert Er wollte von ſeinem Komplizen nur den Vornamen
Sritz kennen war aber hier in eleganten Cafés und Reſtau

rants wiederholt mit einem anſcheinend ſehr vornehmen Herrn
geſehen worden der ſich als Kunſtmaler Fritz Turbahn aus
gegeben hatte Dieſer war der Kriminalpolizei als eine ver
dächtige Perſönlichkeit aufgefallen und als er eines Er
Preſſungsverſuchs gegen einen Huſarenleutnant beſchuldigt
u auf Anordnung des Kriminalinſpektors Klatt durch den
t riennungdienſt photographiert und gemeſſen worden Bald
rafen Meldungen ein wonach der Geſuchte der überall in
l dress aufgetreten war in Frankfurt a M London und
gpderen Städten Einbrüche verübt hatte Schließlich entdeckte
8 hieſige Kriminalpolizei eine ſichere Spur die wie bei

zw nach Buenos Aires und Rio de Janeiro führte Der
n agdekurger Unterſuchungsrichter bat die dortigen Behörden
e al um ſorgſame Fahndung und ſo gelang es den Kni
titat di Petropolis in Braſilien zu ergreifen Da ſeine Tden
W durch die Meßkarte ſogleich nachgewieſen werden konnte
ipnen die dortigen Behörden dem durch das Auswärtige Amt
H wittelten Auslieferungsantrag alsbald nach Auf dem
ger San Nicolas wurde der Verbrecher nach Hamburg
cingeſegg nun in das Magdeburger Unterſuchungsgefängnis

Weiter wird uns gemeldet daß der Verbrecher den Schuß
auf den Apotheker Rathge mit vollſter Abſicht und Ueber

Er

ar
W

G e98 v
G

r J r7 n

Stoffe für Kleider und Blusen

Für Gesellschafts Zweclce weichfallende Stoffe in den neuesten Farben

nen erlitten dabei Verletzungen Die Polizei wird in legung bei der Tat abgegeben hat Er hat wie durfeſtgeſtellt iſt mehrfach mit einer Browning Piſtole eiten

dabei geäußert Tritt mir einmal bei einem Diebſtahl jemand
entgegen ſo ſchieße ich ihn unter allen Umſtänden tot damit er
nicht mehr reden kann Sein Komplice Ritter kann den Schuß
nicht abgefeuert haben denn der Revolver den man außer einer
Blendlaterne und 24 Dietrichen noch bei ihm nach der Verhaftung
vorfand war noch vollſtändig geladen Kneitelius ſtand aber
mit allen wohlhabenden wie man in jenen Kreiſen ſagt inter
nationalen Verbrechern namentlich in Paris und London in

indung wobei ihm ſeine weltmänniſche Bildung ſehr zuſtatten

ch J

p Dieskau 27 Nov Kirchenkonzert Am dritten
Adventſonntage den 11 Dezember nachmittags 4 Uhr wird in
der hieſigen Kirche zugunſten des Vaterländiſchen Frauenvereins
für Dieskau Bruckdorf Zwintſchöna Kleinkugel und Canena ein
Kirchenkonzert des Röthigſchen Quartetts für Kirchengeſang
abgehalten werden Das HQuartett iſt weit über Deutſchlands
Grenzen hinaus berühmt Das Daheim brachte kürzlich die
Bilder der Quartettſänger und ſchrieb dazu Wer einmal Ge
legenheit gehabt hat dem hinſichtlich der überraſchenden Klang
wirkung und wundervollen Abtönung der einzelnen Stimmen
untereinander der Jntonation des Vortrags wie insbeſondere der
inneren von einem tiefreligiöſen Gefühl getragenen und ein

gegebenen Beſeelung des Tones ganz unvergkeichlichen und einzig
artigen Geſang des Röthigſchen Soloquartetts andachtsvoll zu
lauſchen wird nicht ohne den tiefſten Eindruck wahr empfundener
Weihe und Erbauung geſchieden ſein Der Erlös der Konzerte
wird nach Abzug der notwendigſten Koſten mildtätigen
Stiftungen zugewieſen So ſchafft denn das Leipziger Solo
quartett für Kirchengeſang den Freunden der musica sacra einer
ſeits eine Quelle höchſten geiſtigen Genuſſes andererſeits reiche
materielle Segnungen bisher rund 300 000 Mark für diejenigen
die mühſelig und beladen ſind und dient ſo in doppelter Hinſicht
einem wahrhaft idealen Zweck Jn den nächſten Tagen werden
Villette zu 50 und 25 Pfg angeboten werden Es iſt wohl dar
auf zu rechnen daß ſich kaum jemand dieſen Kunſtgenuß entgehen
Da wird Zum Vortrag werden Weihnachtslieder gebracht

we

Coswig 26 Nov Sprechende Hunde find ge
genwärtig die neueſte Senſation Kürzlich berichteten Zei
tungen von einem Hund eines Amerikaners der einen
ganzen Satz ſprechen ſoll Auch im Letzlinger Revier ſoll es
einen ſprechenden Hund geben Jetzt melden die anhaltiſchen
Tonwerke in Coswig daß ſie einen Spitz beſitzen dem ſie
das Wort Hunger beigebracht haben Sobald der Hund
Hunger verſpürt meldet er ſich durch das laut und deutlich
zu vernehmende Wort

Deſſau 25 Nov Der Gemeinderat nahm einen An
trag ſeiner fortſchrittlichen Mitglieder an nach dem die Regie
rung erſucht werden ſoll das Gemeindewahlrecht in den
Städten zu ändern und das Proportionalwahlſyſtem ein
zuführen

Neuſtadt b Coburg 26 Nov Um Mitternacht vom
Tode überraſcht Auf dem Nachhauſeweg begriffen brach
heute nacht gegen 12 Uhr der hieſige Bürgermeiſter Braunſchmidt
plötzlich zuſammen und war ſofort tot

Eiſenach 26 Nov Die Jeſusfeſtſpiele die
1911 in Eiſenach ſtattfinden werden der Stadt vorausſicht
lich einen bedeutenden Fremdenandrang ſichern Zur Ein
weihung der neuen Orgel in der Stadtkirche will 1911 die
Deutſche Bach Geſellſchaft in Eiſenach ein Bachfeſt veran
ſtalten

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 26 November

Ein entflohener Fürſorgezögling

Der 18jährige vorbeſtrafte Fürſorgezögling Alfred Puppe
ron hier war Ende Juli d J aus der Zwangserziehungs
anſtalt in Gotha entwichen Es gefiel ihm dort nicht und
er ſehnte ſich nach Hauſe Bei ſeinen Eltern ſtand er aber auch
nicht in gutem Andenken denn ſein Vater hatte ſelbſt beantragt
ihn in Zwangserziehung zu nehmen da er von Kindheit an
einen unverbeſſerlichen Hang zum Herumtreiben und zum
Beſtehlen der Eltern und Geſchwiſter gezeigt habe Seit ſeiner
Unterbringung in der Gothaer Anſtalt iſt Puppe ſchon ſechs
mal von dort entwichen Nach ſeiner letzten Flucht trieb
er ſich mehrere Monate bettelnd und landſtreichend umher Häufig
hielt er ſich in Halle und Umgebung auf und brachte die Nächte
teils im Warteſaale 4 Klaſſe auf dem hieſigen Bahnhofe teils in
Strohdiemen zu

Endlich wurde er von einem Polizeiſergeanten der ihn kannte
feſtgenommen Bei ſeiner Verhaftung fand ſich eine apf
falſchen Namen ausgeſtellte Quittungskarte in ſeinem Beſitze vor
Die Strafkammer verurteilte den jugendlichen Herumtreiber zu
einer Woche Gefängnis wegen intellektueller Urkunden
fälſchung und zu vier Wochen Haft wegen Bektelns und Land
ſtreichens

Unverbeſſerlich
Der ſchon erheblich vorbeſtrafte 19jährige Geſchirrführer Otto

Peter von hier brachte ſich durch Wegnahme eines Sackes mit
Häckſel auf weitere fünf Monate ins Gefängnis Jns
geſamt hat er jetzt ein Jahr fünf Monate Gefängnis wegen ver
ſchiedener Diebſtähle zu verbüßen Auf die Frage des Strafkammer
vorſitzenden ob er denn wirklich immer ſo weiter ſtehlen wolle
zuckte er verlegen die Achſeln

W h be W S 2
J i

Langjährige Verbindung
mit ersten Fabr karten

bürgt für s olide Waren
bei vorteilhafresten

Preisen

Weisse Seidenstoffe für Zraufkleider
Muster Kollektionen nach aus wärts

v m gichtischen Beschwerden völlig befreit

o Freytag
Malle Leipzigerstr 100

Gegr 1865

Anfortigung von Toiletten im Hausse

Hankerott Großheim vor dem Dresdener
Schwurgericht

Nachdr verb S H Dresden 25 Nov 1910
Eine mehrere Tage dauernde Verhandlung vor dem hieſigen

Schwurgericht wurde durch den betrügeriſchen Bankerott des Kauf
manns Max Julius Großheim aus Elbing veranlaßt Der An
geklagte mit dem zuſammen die in Görlitz wohnhaften Kaufleute
Friedrich Ohlge und Horſt Eh rich wegen Beihilfe vor Gericht
ſtanden betrieb ſeit dem Jahre 1890 ein ZigarrenEngrosgeſchäft
für welches eine Anzahl Zigarrenfabrikanten und Lieferanten in
Lübeck Bremen Eiſenach Reichenbach Herford Prenzlau Frei
berg Mittweida Berlin und andere Orte lieferten Großheim
verdiente recht gut aber er führte ein flottes Leben und hatte
koſtſpielige Paſſionen Es ſtellte ſich heraus daß Großheim eine
Schuldenlaſt von 142 444 Mark hatte dem nur Waren und Außen
ſtände im Betrage von ca 2000 Mark gegenüberſtanden Die
Bücher waren ſehr nachläſſig geführt worden aber es konnte doch
feſtgeſtellt werden daß Großheim in den beiden dem Konkurs vor
aufgegangenen Jahre Zigarren im Werte von etwa 108 000 Märk
zum Schaden ſeiner Gläubiger verkauft und den Erlös für ſich ver
wendet hatte Das ganze Zigarrenlager iſt nach vergeblichen
Verſuchen es zu lombardieren ſchließlich von Ohlge für 52 000
Mark in Hamburg verkauft worden Ohlge hat als Großheims
Geſchäft dann zuſammenbroach ihm vor ſeiner Flucht nicht unerheb
liche Mittel gegeben und das gleiche hat der mit Großheim be
ſreundete Kaufmann Grahmann getan Letzterer hat wie die Ver
handlung ergab jedoch nicht gewußt daß Großheim zu ffächten be
abſichtige und wurde daher freigeſprochen Dagegen wurde Groß
mann zu 24 Jahren Gefängnis verurteilt von denen 6 Monate
als verbüßt gelten Die ſchwerſte Strafe erhielt Ohlge da er die
den Gläubigern entzogenen Vermögensſtücke gekauft und veräußert
hatte Das Gericht verurteilte ihn zu 2 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverluſt

Schmuckſachendieb Das Dresdener Landgericht verurteilte den
Diener Ewald Friedrich Frickinger aus Striegau i der
bei einer Legationsratswitwe in der Villa Canalettoſtraße 8 in
Dresden einbrach und Silber und andere Sachen im Werte von
6000 Mark ſtahl zu zwei Jahren drei Monaten Ge
fängnis und fünf Jahren Ehrverluſt

Luſtschiffahrt

Flug um die Münchener Frauenkirche
Der Aviatiker Wiencziers flog am Sonntag mit ſeinen

Bleriotapparat von Oberwieſenfeld aus über das Zentrum der
Stadt München und führte um die Frauenkirche zwei Flüge aus
Nach etwa einer halben Stunde landete der Flieger wieder glatt
auf dem Oberwieſenfeld

Beabſichtigter Ballonweltrekord
Den bisherigen Ballonweltrekord beabſichtigt ein bekannter

Führer des königl ſächſiſchen Vereins für Luftſchiffahrt Fabrik
beſitzer Otto Korn in Dresden in den nächſten Tagen zu ſchlagen
Er will mit dem Ballon Graf Zeppelin der mit Waſſer
ſtoffgas gefüllt werden ſoll auffahren Man rechnet für die Fahrt
drei bis vier Tage An einer ſehr ſorgfältigen Aus
rüſt ung mit Jnſtrumenten Proviant und ſonſtigen Einrichtungen
für den langen Aufenthalt in der Luft wird zurzeit fleißig ge
arbeitet Außer dem genannten Führer werden noch zwei weitere
Herren des Vereins an der Fahrt teilnehmen

Das agerotechniſche Jnſtitnut

Aus Paris wird berichtet Das große gerotechniſche Jnſtitte
von St Cyr das Henri Deutſch geſtiftet hat iſt nun vollendet
und hat ſeine Arbeit aufgenommen Das Jnftitut wird eine wert
volle Ergänzung des Lehrſtuhles für Luftſchiffahrt
bilden der kürzlich an der Sorbonne errichtet wurde Es be
ſteht aus einem umfangreichen Bau der große Laboratorien üm
ſchließt wo alle mit der Luftſchiffahrt zuſammenhängenden Pro
bleme ſtudiert werden ſollen Aber auch praktiſche Verſuche ſind
vorgeſehen neben dem ſtattlichen Bau dehnt ſich ein weites Ver
ſuchsfeld das dieſem Zwecke dienen wird Das gerotechniſche
Jnſtitut liegt an dem großen Exerzierplatz von St Cyr in der
Nähe von Verſailles und bedeckt eine Fläche von nicht weniger
als 70 000 Quadratmeter

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich füt den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Oito Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Der Geſamtauflage der heutigen Nummer der SaaleZeitung
liegt ein Proſpekt der Fa Aug Wedd y Kontor Aus
ſtattungs Geſchäft Leipzigerſtraße 22/23 bei den wir un
ſeren geſchätzten Leſern zur beſonderen Beachtung empfehlen Dieſer
Proſpekt dürfte vielen eine Anregung zum Kauf eines paſſenden
Weihnachtegeſchenkes geben
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2 a s IGiohtiker Steinleidende
Mieren und Blasen Kranke

erhalten kostentrei Broschüre mit Heilberichten
Brunnenveranlinng Giehtbnad Anamiannshausen a Rhein

Durch Ihr vorzüglich schmeck Lithionwasser bin ich seit Monaten
Dr med M in Sch

Depot tär Halle Helmhold Co Tel 94
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halla S
Direktor a Besitzer Pant Rinthgen

rllänzenden November Attraktioneu
Dienstag Ehreuabend für

Fräulein Lilly Walter Schreiber
Mittwoch Reneſi für Gottlieb Reeekmit seinen beliebtesten Schlngern ausserdem

Chantoecler Hühnerhoſtomödie und die
glänzenden Speztalltäten

Voranzeige
Das Weltwunder

Ghimpanse Grete
Consul James de Great

als Dresseur Jagd u Rodelſahrer Mimiker ete
Die grösste Warieté Attraktion der Welt

Vorverkauf ab Dienstag

Donnerstag erstes Debüt
Triumph der Dressur

220Wrs I Falſmann Fiügel

Albert Hoffmann e
Wintergarten

Jeden Dienstag u Donnerstag nachm von 8 Uhr
finden wieder die beliebten

Kaſtee Konzerte
des Phiülharmonisechen Künstier Ensembles unter perſ
Leitung des Herrn Kapellmeiſters Kallenborg ſtatt

Außerdem jeden Abend von 12 Uhr

Künstler Konzerte
Donnerstag den I Derxember Walzer 7 Abend

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 30 November nachmittags 4 Uhr

IX Grosses Streich Konzert
der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldmarſchall Graf Blumen

thal Magdeb Nr 36
unter Mitwirkung des Großherzogl Sächſiſchen Hofopernſängers

Hans Bergmann vom Hoftheater in Weimar
Leitung Kgl Obermuſikmeiſter R Fiſter

Eintritt 50 Pfg Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk
F Winkler

Oeſtentlicher Vortrag
Dienstag den 29 November abends St Uhr

micht Mittwoechb

in ganzer Nensch
durch Jesus

Grosser Saal Wintergarten

Eintritt frei

prLehrer Gesangverein
Muszikal Leitung Professor Reubke

Kailsersäle Sonnabend den 3 Dezemberabends 8 Uhr

Konzert
Hitwirkende

Herr Hofkonzertmeister Paul Witte Dresden Violine
Herr Chordirektor Klanert am Klavier

Proxgramm Für Vlo ine Konzert moll von Brueh
We aus dem 9 Konzert von Spohr Zigeunertanz von
Machéèz Chöre und Chorlieder von hegar Hutter Schumann
R Franz Volkmann Gade Aldert

Konzertfügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten u 10 10 55 u 05 bei Heinrich Hothan

Geehrte Hausfrauen
Am Dienstag den 29 November 1910 findet im kleinen

Saale des Etabhesements Kailseraäle naehmittags 4 Dhr

M
über ine zeue Art der Wasehbereinigung etatt wodureh 75 Kr

eparrisse erzielt werden

DF Eintrittt froei
Krauss sche Werko

We

2 f
9

S
S

eD
d

D5

h

Programm
30 November Rembrandi Abend mitV von Herrn Pfarrer H Pommer Morenaenstern

es 50 tbilder

Sominar Klindergarten
Mars I Anmeoldungen U glteh

M alle a S

Ihür Wanderausstellune

ula der

Eintritt frei

don tags geöſfſnet

Dienstag vorm 10 Uhr Eröffnung der

e täglich von 10 2 und 4 9 Uhrin der v olköſchule in der Dreyhauptſtr
29 November 6 Dezember

Ständig unentgeltliche Führungen
Dienstag abend aufklärender Vortrag

Kailaeranalte Freitag 9 Dezember
FRinmaliges Gastspiel

Rita Sacchetto
in ihren Tenzdiohtungen

5 Karten 3 2 50 u 1 Mk bei Heinrich Hothan

Seidenhaus Georg Schwarzzenberger
Mitglied des Rabatt Spar Vereivs
Sehwarze Hostüm2 Seſde Mr 260 M

Sebwarzer Mousselne affet A 3 M

Sehvzer Hut affet An von 130 M an

Im Preise bedeutend ermässigt
Schwarze Seiden Reste für Blusen Schürzen u Pompadours

i 7 Vhr abends

Kegen den Abodolfsmus

Handschuhe F D Siebert
untere Lelpzigerstr 9
gegenüber der Krrehe

neuesten

Kaufmänn

Turn Verein
Halle a SGegründet 1875

IIIIX
Murs In Tour

Gr Ulrichſtr
Turnen der Männer Abteilung

Dienstags und Freitags
in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr
Leiter Turnwart Max Kuhn
Die Turnſtunden beginnen

abends S Uhr und ſind Herren
die Luſt und Liebe zum Turnen
haben ſtets willkommen

Die Damen Abteilung turnt
Donnerstags abends von 7 bis
9 Uhr in der SchulturnhalleLeſſingſtraße Leiterin
lehrerin Sei ß

Stickkàäsaten
grosse Auswahl bei

G F Ritter
Leiprigeratrasse 90

urn

Altheoo Bonbons
von vorzügl Wirkung gegen

Husten und Melserkeit
a Paket O u 25 empfiehlt
Joh Mitacher Poststr II

Pemer e
u

Schlakröcke
Hochelegante Neuheiten in Stoffen

und Ausführung
Enorm grosse Auswahl

von 10 50 MK an

Haus 9
weiche mollige Stoffe in den

von 9 Mk an

S Weiss
am Markt

re

Fassons

Engl Lederſeſſel
Moquette Divans Chaiſclongues

uſw ſolid u weich gearbeitet
zu billigen Preiſen

K Drenkow Dekor
Ob Leipzigerſtr 74 Tel 2654

Wasohgefässoe
dauerhaft u billig größte Ausw
Böttcherel Schülershof l dicht am
Markt 5 Rabatt Gegr 1873

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
Halle J am Leipziger Turm

Königſir 1
II Alte Promenade Reit

bahn
111 Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr 2 Leſehalle

V Vor dem Steinthor
Walhalla

Alle ſind geoffnet von früh
6 Uhr bis abends S Uhr

Es wird verabreicht
Kaffee

r zu WFleiſchbrühe er Becher
Selterwaſſer la oder
Limonagade as
Braunbier

in Halle 1 u IV auch Suppen zu
o und 5 Pig ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 183 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken u Unter
ſtützungen eignen u in den ünf
Hallen verwendet werden können
ſind in denſelben ſowie bei Herrn
Kauſmann L Barth Leipzigerſtraßes0 und bei Herrn A o
bins Ritterſtraße 5 J zu haben
Letzterem iſt auch die Geſchäfts
leitung und Kaſſenverwaltung

Gr Steinstr 88
unter Garantie für
solides Tragen

unter Garantie für
solides Tragen

vv v vövöTneonterwliver größte luswahl
Curlsechneider gr Ulrichſt 20

heues S lIheater

Direktion E M Mauthner
Dienstag zum 3 Male

Kümmre dich um
Amelie

Operngläſer dei Trothe Poſiſtr d 10

StadtTheater
in Halle a S

Fernruf 1181
Direkt Geh Hofrat M Riohards

F den 29 November78 Vorſt im Abonn 2 Viertel
Novität Zum 2 Male Novität
Brüderlein fein

Operette in 1 Akt von Julius
Wolf Muſik von Leo Fall

Spielleitung Geh Hofrat M
Richards

MNuſieal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Joſef Drechsler
Domkapellmei
ſter ehemals
Komponiſt und
Kapellmeiſter am
Leopoldſtädter
Theater Karl Tallard

Toni ſeine Frau
Marie Hausmann

Gertrud Haus
hälterin ſpäter
die Jugend Jrmgard Kühn

z 1840 Ort der Handlungin Wohnzimmer i Hauſe Drechs
lers in Wien

Hierauf
Novität Zum 1 Male Novität

freund Iack
Luſtſpiel in 3 Akten v W Somerſet

Maugham
Perſonen

Jack Brown Guſtav Rudolph
Mrs Parker Jen

nings Marie Brandow
Mr Parker Jennings
Kitty
Charles

eren Kinder
Ambroſe Holland

Walter Eichſtaedt
Lady Wanley Elſe Schlöſſer
Lord Seerlo Helmuth Pfund
Fürſt Milan Mila

Walter Siegnescu
Horton Baſhford

Eammille Hammes
Mrs Baſhford L Walter Hörig
Reverend Lewis

Abbott Dr Otto Liebſcher
Roſie Abbott Maria Schlomka

Mehrere Kellner und Diener
Nach der Operette längere Pauſe

Georg Thies
Johanna Zimmermann

Dr Tyndall

Kaſſenöffnun
Anfang 7 Uhr

7 Uhr

nde 10 Uhr

Mittwoch den 30 November
Anfang 7 Uhr

Sonder Vorſtellung bei vollſtänd
aufgehobenem Abonnement

Einmaliges Doppel Gaſtſpiel
der Königl Kammerſängerin
Martha Leffler Burekurcdck

und des Königl Kammerſängers
Paul Bender

Götterdämmerung
von Richard Wagner

Vor und nach dem Theater im
Weinhaus Broskowsk

Canapées à la russe
grobkörniger hellgrauer

Maloſſol Kaviar
Kalbsmilch n Kammerherren Art

Faſanenbrüſte Gourmand
ff Vanille Eis

Pfirſich à la P nde
Türkiſcher Mokka

Worgen DienstagJ Schlachtefeſt
Oskar Knoche
Robert Franzſtr 7

22 Dienstag
chlachtefeſt
Fr ThieleGoetheſtraße 32

Kinder Nähmaschinen
billigst bei

C F Ritter
Leipaigerstrause 90

kgehſadelta hangsüſcerelen

als Hemden Paſſen Garnituren Taſchertücher Langu
etiten Tablertdecken Plauener
und Schweizer Stickereien und
Einſäthe zu Wäſche Kleidern u
Bluſen empfiehlt in großer Aus
wahl u 59 Rabatt

Kbertragen Thomasgiusutr 8 III r

IIBED
Direktion Dustav Poller

Uur noch 3 Tage
Gaſtſpiel des Großeßen

Oderdagr Bauernheates

Heute Montag den 28 Nov
Unwiderruflinon ehter

Die Medatlle u l Klaſſe
Dienstag den 29 Novbr

um 2 MaleDie ſchöne KreuzhofbätVolle ſtück us alt eetkgin

Mittwoch den 30 Novbr
Abſchiedsvorſtellung

Im PfarrhausErnſtes u Heiteres aus dem
Leben eines Dorfpfarrers

c

Tun77 Olenstag den 29 No jadends 8 n eNdee

95 Musikaulführung
im Saale d Konservatoriums

v

Besonderen Interess
kann der Eintritt Gored vor
herige Anmeldung im Seune
tariat woselbst auch die Ein
trittaprogramme erhüäitheh
sind gewährt werden

i n83

Klavier Violine Cello
Sologesang Unterrieht

wird auch an Anfänger er
teilt in der

Grunde n des
Bruno Heyd ch hen Kon3 tservatorivi s ir Nasik

und U ater
Gütchenuſtraße 20

Monatlich f Kravier Violine
Cello 8 Mk f Geſang 12 Mt

Geſchwiſter Honorarermäßig
Anmeldungen imSekretariagt

u

Aöharte an

Leipzig
Neues Theater Dienstag

den 29 November Die Nibe
lungen

Altes Theater Dienstag
den 29 November Der fidele
Bauer

Leipziger Schauſpielhaus
Dienstag den 29 November
Der ſcharfe Junker

Neues Operetten Theater
Dienstag den 29 November
Lord Piccolo

Magdeburg
Stadtt heater Dienstag den

29 November Der verlorene
Sohn Der Schleier der
Pierrette
Halberstacdckt

Stadttheater Dienstag den
29 November Kaſeruenluft

Erfurt
Stadttheater Dienstag den

29 November Wenn der
junge Wein blüht

Altenburg
Hoftheater Diensag den59 November Wie die Alten

ſungen

Coburgoftheater Dienstag denh November Liebelet

Di denoftheater DienstagS November Die Rom
tiſchen Die Hercat wide
Willen

MWeimar
Hoftheater Diensrag
20 November Fidelio

Neue

janos
c

in Miete

mit event Vergütung

vei späterem Ankauf bei

Hoflieferant

Ritter
Graue Haare

x lter nh ein tadello uoder c e de Koru
bagres geiegen ist und be Ina Natur
sobadiichoit Haltbackelt en will
treue der Farbe
benutze nyser geseloin Preis 8 M

w Ko

Zwe

aus
wird
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